
SPORT-
TERMINE

Westfalenliga: Münster II – SC
Herford (20.30 Uhr).
Kreisliga A Minden: Lahde/Quet-
zen – Frille-Wietersheim (19.30
Uhr), Kutenhausen/Todtenhausen
I – Döhren (20 Uhr).
Kreisliga B Nord Minden: Päping-
hausen/Cammer – Union Minden
II (19.30 Uhr).
Kreisliga B2 Herford: Bruchmüh-
len II – Bünder SV II (19 Uhr).
Kreisliga C1 Herford: SC Vlotho
III – TSV Löhne II (18.45 Uhr).
Kreisliga C3 Herford: Bruchmüh-
len III – Hunnebrock III (19 Uhr).
Frauen-Kreispokal, Viertelfinale:
Bünder SV – Minden (19.30 Uhr).

Oberliga: A-H Bielefeld – Spenge
(20 Uhr, Heepen).
Landesliga: HSV Minden-Nord –
Eintracht Oberlübbe (20.15 Uhr).

Freundschaftsspiel: Herford –
Bremer Westerstars (20.30 Uhr).

Sekretariat: (05731) 24 00 50
Egon Bieber (ebi) -60
Jürgen Krüger (jk) -61
Fax: -65
E-Mail-Adressen
sport.oeynhausen@nw.de
sport.loehne@nw.de

FUSSBALL

TuS Bruchmühlen – Herforder SVB 0:4

3 3 0 0 21: 0 9
3 2 0 1 8: 6 6
0 0 0 0 0: 0 0
2 0 0 2 0: 8 0
2 0 0 2 2:17 0

VfL Mennighüffen – Bünder SV II 5:1
JSG Hiddenhausen – VfL Holsen abgebr.

4 3 1 0 12:5 10
2 1 0 1 5:4 3
2 1 0 1 3:4 3
3 1 0 2 5:9 3
3 0 1 2 3:6 1

Rödinghausen II – VfL Mennighüffen II 9:0
SG Bustedt – FC Exter 4:4

2 2 0 0 18: 0 6
2 1 1 0 8: 6 4
3 1 1 1 9:13 4
3 0 0 3 2:18 0

Kloster-Stift-Dünne – JSG Spenge 3:2
Bünder SV – TuRa Löhne/Gohfeld 3:0

3 3 0 0 13: 1 9
3 2 0 1 7: 5 6
3 1 1 1 12: 8 4
4 1 1 2 10:15 4
3 0 0 3 2:15 0

TV Elverdissen – FA Herringh.-Eickum 1:0

4 4 0 0 24: 0 12
4 3 0 1 26: 3 9
3 2 0 1 15: 4 6
3 1 0 2 4: 8 3
3 0 0 3 5:17 0
3 0 0 3 0:42 0

JSG Hiddenh. – SC Enger 4:1
FC Exter – Hücker-Aschen/Dreyen 3:3
Bünde-Kirchlengern – Löhne-Gohfeld 9:0

4 3 1 0 15: 7 10
4 2 1 1 15: 8 7
4 1 3 0 8: 5 6
4 2 0 2 9: 8 6
4 1 1 2 6: 9 4
4 0 0 4 3:19 0

FA Herringh.-Eickum II – TuRa Löhne 0:0
TV Elverdissen – Kloster/St. Quernheim 5:1
Bruchmühlen – Löhne-Obernbeck II 0:10

4 4 0 0 20: 2 12
4 2 1 1 8: 7 7
4 2 0 2 15: 6 6
4 1 2 1 4: 3 5
4 1 1 2 4: 9 4
4 0 0 4 3:27 0

SV SW Ahle – VfL Mennighüffen II 1:2
SV Rödinghausen II – SG Schweicheln 4:1
SC Herford – SV Löhne-Obernbeck 1:1

4 3 1 0 20: 3 10
4 3 1 0 18: 3 10
4 3 0 1 22: 5 9
4 1 0 3 7:14 3
4 1 0 3 5:22 3
4 0 0 4 2:27 0

Der 23-Jährige trifft an ehemaliger Wirkungsstätte bereits nach zehn
Minuten aus 40 Meter zum SVEW-Sieg. Einstellung und kämpferischer Einsatz top

Von Egon Bieber

¥ Verl/Bad Oeynhausen. Das
ist doch mal wieder ein Aus-
rufezeichen nach drei weniger
guten Spielen in Folge mit drei
Pleiten inklusive Kreispokal-
Halbfinale in Maaslingen. Im
Nachholspiel gestern Abend in
der Fußball-Landesliga beim
hoch gehandelten SC Verl II
gewann die SV Eidinghausen-
Werste mit 1:0 (1:0) – und Ju-
lius Eckert erzielte an ehema-
liger Wirkungsstätte (spielte
für das Regionalliga-Team) das
„Tor des Abends“ bereits nach
zehn Minuten.

Und das war auch noch ein
Traumtor. „Aus etwa 40 Me-
ter“, sagte Trainer Jörg Ro-
dewald. „Er hat gesehen, dass
der gegnerische Torwart sehr
weit vor seinem Kasten steht
und mal draufgehalten. Ein
klasse Tor. Wenige Minuten
später spielen wir uns über un-
sere rechte Seite mit toller und
schneller Kombination bis in
deren Strafraum, doch einer
unserer Spieler schießt leider
nur den Torwart an. Ein 2:0
zu diesem frühen Zeitpunkt
hätte noch mehr Sicherheit ge-
geben“, so Rodewald, der mal
wieder zufrieden war mit der
Leistung seiner Jungs und ein
dickes Lob aussprach: „Ein
großes Kompliment für die
kämpferische Leistung. Jeder
hat heute von der ersten bis zur
letzten Sekunde voll dagegen
gehalten und wollte nicht ver-
lieren. Die Einstellung hat zu
hundert Prozent gepasst!“

Die SVEW stand insgesamt
in der Defensive diesmal we-
sentlich stabiler, weil alle auf
dem Platz mitmachten. Den
Verlern fehlte die Durch-
schlagskraft im Angriff, den-
noch kamen sie zu einigen
Torchancen. Dann war aber
SVEW-TorwartAxel Benuszur
Stelle. „In zwei, drei Eins-ge-

gen-Eins-Situationen hat er es
prima gemacht und kurz vor
Schluss hat er bei einer brenz-
ligen Situation auch super re-
agiert“, lobte Rodewald sei-
nen Fänger. Größer geworden
ist das Lazarett: Ali Jaber ver-

letzte sich an der Leiste und
Behar Hiseni hatte vor dem
Spiel wegen Magen-Darm-Er-
krankung absagen müssen.
´ SC Verl II: Lange; Türkan,
Simic, Ilskens, Aluc (46. Lins-
tromberg), Derwisch, Main-

ka, Aciz, Glaveski, Hett (61.
Tödtmann), Szeleschus.
´ SVEW: Benus; Dahlhoff,
Kickelbick, Bruns, Jaber (35.
Jan Eckert), Pyntja, Appels (86.
Vidovic), Julius Eckert, Selvi,
Giacalone(63. Jasin), Nemtsis.

Julius Eckert schoss die SVEW mit einem Traumtor zum Sieg. FOTO: EGON BIEBER

Grandioser 12:2-Sieg
gegen Bezirksligist. SVEW auch im Finale

¥ Bad Oeynhausen (ebi). Das
ist mal eine Ansage. Die A-Ju-
nioren-Fußballer von der JSG
Lohe/Bad Oeynhausen sorg-
ten im Halbfinale des Min-
dener Kreispokals für einen
Paukenschlag: Der A-Ligist
deklassierte den Bezirksligis-
ten SV Kutenhausen/Todten-
hausen deutlich und so nicht
zu erwarten mit 12:2 (5:0). Im
Finale am 3. Oktober in Le-
teln treffen die Badestädter auf
den Kreisliga-Konkurrenten
SV Weser Leteln, der 8:2 (4:1)
gegen die SG Gorspen-Vahl-
sen/Windheim gewann.

A-JUNIOREN
´ JSG Lohe/Bad Oeynhausen
– SV Kutenhausen/Todten-
hausen 12:2 (5:0). JSG-Trai-
ner Stefan Schöbel freute sich
riesig über diesen grandiosen
Auftritt seines Teams, hatte
aber auch ein bisschen Mit-
leid mit dem Gegner. „Für die-
sen Verein tut es mir leid, der
sich in einer Art Abwärtsspi-
rale befindet. Die haben jah-
relang super Jugendarbeit ge-
macht.“ Von der JSG wurde die
A-Jugend am Mittwochabend
kräftig gerupft. „Wir haben in
der ersten halben Stunde vor
einer super Kulisse im Stadi-
on den Grundstein zum Sieg
gelegt“, sagte Schöbel. „Die
ersten 30 Minuten präsentiert
sich das Team immer extrem
stark und wach, wie es auch
schon in der Meisterschaft zu

beobachten war. In der zwei-
ten Halbzeit waren die Jungs
weiterhin sehr gallig, wollte je-
der ein Tor schießen.“ Und so
kam dieser grandios deutliche
Sieg zustande. In die Tor-
schützenliste trugen sich ein:
Muhammed Alparslan Ergül
(9.), Lukas Hartmann (18., 19.,
68.), Robin Eksen (35., 51., 56.,
87.), Ramiz Osmanaj (45.), Si-
nan Boga (65.) und Furkan
Yaman (84., 90.). Für die SVKT
trafen: Bill Schmale (49.) und
Maxim Rekling (72.).

C-JUNIOREN
´ SV Eidinghausen-Werste–
SG Holzhausen/Hausberge 6:1
(1:0). Erwartungsgemäß setzte
sich der Landesligist gegen die
zwei Klassen tiefer spielende
SG durch und trifft nun im
Endspiel am Mittwoch, 28.
September, ab 18.30 Uhr in
Leteln auf das Team vom SV
Kutenhausen/Todtenhausen.
Die ballerten die JSG Deh-
me/Volmerdingsen/Wulfer-
dingsen mit 17:0 (10:0) weg.
Die SVEW tat sich in der ers-
ten Halbzeit schwer gegen die
SG, die Beton angemischt hat-
te, und führtenur mit 1:0 durch
einen Treffer von Tom Jannik
Fust (12.). Nach dem Seiten-
wechsel trafen dann Tom Oel-
mann (44.), Luc-Simon Rinne
(47.), Dominik Moskvin (53.),
Louis Enrique Hages (63.) und
Finn Meier (68.). Das Gegen-
tor fiel in der 69. Minute.

Die JSG-Jungs herzen Muhammed Alparslan Ergül nach des-
sen 1:0-Führungstreffer. FOTO: JÜRGEN KRÜGER

André Meril setzt sich im Stechen gegen Henrike Wöhrmann
im GCW durch. Überraschungen für ausgeschiedene Spieler ausgedacht

¥ Bad Oeynhausen/Löhne
(nw). Das Image von Golf in
der Öffentlichkeit ist nicht das
Beste. Das die vorhanden Vor-
urteile nicht unbedingt stim-
men müssen, davon durften
sich Zeitgenossen im Golf Club
Widukindland überzeugen.

Die beiden Veranstalter und
Golfprofessionell des erstmals
ausgetragenen Turniers
„Werde Kurzplatz-König“,
Jörn Neumann und Fred
Hoffmann, wählten für das
Turnier den Vier-Loch-Kurz-
platz des GCW. Gespielt wur-
de, wie bei einem Tennistur-
nier, nach K.O.-System. Zwei
Golfer spielen gegeneinander,
der Sieger eines Matches kam
eine Runde weiter, der Ver-
lierer schied aus. Diese Spiel-
form wird im Golf als „Match-
play“ bezeichnet.

Wie spannend und über-
raschend die Spielform
Matchplay sein kann, zeigte
sich auch an den Finalteil-
nehmern. Das Finale erreich-
ten mit Henrike Wöhrmann
und André Meril zwei völlig
unterschiedliche Spieler.
Henrike Wöhrmann, wichtige
Stütze der Frauen-Mann-
schaft des Clubs und lang-
jährige Golferin mit einem
niedrigen Handicap (Spiel-
stärke) gegen André Meril, der
erst seit einem Jahr Golf spielt.
Nach den regulären vier Lö-
chern stand der Sieger noch
nicht fest und somit musste die
Entscheidung im Stechen fal-
len. Nach dem zweiten Ex-
traloch setzte sich der 19-jäh-
rige Meril schließlich durch
und darf sich nun mit dem Ti-

tel „Kurzplatz-König“ schmü-
cken.

Für die frühzeitig ausge-
schiedenen Spieler hatten sich
Neumann und Hoffmann ei-
nige Überraschungen ausge-
dacht. So durften die Spieler
sich im Frisbee-Golf auspro-

bieren, Kegeln mit einem
Golfball, Golfbälle in ein
Planschbecken spielen oder
aber einen Minigolf-Parcours
absolvieren. Umrahmt wur-
den diese Spiele von einer
„Chill out Area“ mit Burger,
Grillstand, Loungemusik und
Getränken aus Flaschen. Fa-
milie, Freunde und alle „Nicht-
Golfer“ waren mit von der
Partie. Die Siegerehrung wur-
de am Abend im Hotel Stick-
dorn in Bad Oeynhausen vor-
genommen, wo anschließend
ein DJ den Tag abrundete.

„Wir glauben, das es uns mit
diesem Event gelungen ist, dass
etwas verstaubte und elitäre
Image des Golfsports zu wi-
derlegen“, freuten sich die bei-
den Organisatoren Jörn Neu-
mann und Fred Hoffmann.
Wer einmal das Golf spielen
ausprobieren möchte, ist je-
derzeit im Golf Club Widu-
kindland gern willkommen.
Weitere Informationen unter:
www.widukindland.de

Jörg Vogt.

FredHoffmann(von links),Hen-
rike Wöhrmann, André Meril, Jörn Neumann. FOTOS: GCW

KREISPOKAL
MINDEN

A-JUGEND, 1. RUNDE
Gorspen-V./W. – Lahde/Q. n.E.8:6
Union Minden – Bölhorst/H.W.0:2
Barkhausen – Dehme/Volm./W.1:0
Dützen – Eidinghausen-Werste 1:4
Petershag.-O./M. – Lohe/Oeynh3:4
Holzhausen/H. – Kutenhaus./T.0:1
TuS Oeynhausen – Minderheide1:2

Viertelfinale: 6. September
Bölhorst/Häverstädt – Leteln 2:5
Barkhausen – Gorspen-V./W. 1:2
Eidingh.-W. – Lohe/Oeynh.n.V.1:3
Minderheide – Kutenhausen/T. 1:8

Halbfinale: 20./21. September
Leteln – Gorspen-Vahlsen/W. 8:2
JSG Lohe/Oeynhaus. – SVKT 12:2
Endspiel: 3. Oktober (Leteln)
Leteln - JSG Lohe/B. Oeynhausen

B-JUGEND, 1. RUNDE
TuS Minderheide – FT Dützen 0:2
Dehme/V./W. – Windheim/G. 2:3
Oberbecksen/B. – Kutenhau./T.0:2
Holzhaus./H. – Eidinghaus.-W. 0:7
Lahde/Quetz. – Bölhorst/Häv. 9:1
SC Hille – TuS Barkhausen 0:2
Lohe/Oeynhausen – Leteln 11:3

Viertelfinale: 8. September
Dützen – TuS Oeynhausen 14:0
Windheim/G. – Kutenhaus./T. 0:6
Eidinghausen-W. – Lahde/Qu.10:0
Barkhausen – Lohe/Oeynhaus. 0:8

Halbfinale: 22. September
Kutenhausen/T. – Dützen 0:1
SVEW – JSG Lohe/Oeynhaus. 3:1
Endspiel: 3. Oktober (Leteln)
Dützen – Eidinghausen-Werste

C-JUGEND, 1. RUNDE
Lohe/Oeynha. – Gorspen-V./W.7:0
Leteln – TuS Bad Oeynhausen 2:0
Dützen – Barkhausen/P./Klei. 11:0
Kutenhausen/T. – Lahde/Qu. 16:0
Hille – Eidinghausen-Werste 0:13
Hausberge/H. – Minderhei.n.V.2:1
Wasserstr./D./N. – Holtrupn.V.5:2
Bölhorst/H. – Dehme/Vol./W. 0:3

2. Runde: 7. September
Dützen – Kutenhausen/T. n.E.3:5
Eidinghau.-W. – Lohe/Oeynh. 12:1
Holzhausen/H. – Wasserstr./D. 2:0
Dehme/Vol./Wulf. – Leteln 3:0

Halbfinale: 21. September
Dehme/Vol./Wul. – SVKT 0:17
Eidingh.-W. – Holzhausen/H. 6:1
Endspiel: 28. September (Leteln)
Kutenhaus./T. – Eidinghausen-W.

Bo-Baskets gewinnen
in Soest. Samstag Heimspiel gegen Citybaskets 2

¥ Soest/Bad Oeynhausen
(ebi). Das war ein super Start
in die neue Basketball-Saison
in der Oberliga. Diesmal für die
U16 der Bad Oeynhausen Bas-
kets. Eine U14, die in den ver-
gangenen zwei Jahren in der
Oberliga spielte, wurde dies-
mal vom Verein nicht gemel-
det, da der personelle Schwund
zu groß war und adäquat nicht
so viel Qualität hinzu kam. Die
U16 ist nun das wesentlich
stärkere Team.

Jetzt sind nämlich alle Ak-
teure, die im ersten Oberliga-
Jahr in der U14 spielten, wie-
der in der U16 vereint. Und
diese Mannschaft setzte beim
BC Soest gleich eine Duftmar-
ke und gewann klar mit 71:55
(39:29). „Von 40 Minuten ha-
ben die Jungs 30 ein super Spiel
gemacht“, freute sich Trainer
Sven Nuener (wurde von Eric
Haan unterstützt) über den
gelungenen Saisonauftakt. In
der Offensive trafen Christo-
pher Haan, Leon Brandt und
Tobias Tebbe regelmäßig und
in der Defensive wurde prima
im Verbund gearbeitet. Bis zur
27. Minute. Da führten die Ba-
destädter deutlich mit 48:33.

Dass so eine Führung im
Basketball aber kein Ruhekis-
sen ist, zeigten die folgenden
sieben Minuten, in denen die
Baskets vom Erfolgsweg ab-
kamen, sich in Einzelaktionen
verzettelten, zu hektisch wur-
den und plötzlich mit 52:53
zurück lagen. Trainer Sven
Nuener nahm eine Auszeit, re-
dete Klartext und zeigte den
Jungs an der Taktik-Tafel die
in der Vorbereitung einstu-
dierten Spielzüge auf. Und sie-
he da, seine Jungs marschier-
ten fortan souverän durch die
Soester Reihen und legten ei-
nen 19:2-Lauf (!) hin. Die Ge-
genpunkte der Gastgeber re-
sultierten aus Freiwürfen, aus
dem Spiel ging gegen die nun
top defensiv agierende Bas-
kets-Truppe nichts mehr für
Soest. Jetzt möchten die Ba-
destädter am Samstag daheim
(16 Uhr) gegen Citybaskets
Recklinghausen 2 nachlegen.
´ BO-Baskets: Robin Stein-
berg, Lucas Mohme, Lukas
Bokeloh, Patrick Tebbe, Leon
Brandt, Tobias Tebbe, Matt-
hesNuener,ChristopherHaan.
´ Viertel-Ergebnisse: 11:17,
18:22, 13:11 und 13:21.

SC Verl II – SV Eidingh.-Werste 0:1

6 4 0 2 18: 7 12
5 4 0 1 18: 7 12
6 4 0 2 18:11 12
6 4 0 2 14:10 12
6 4 0 2 6: 3 12
5 3 1 1 12: 5 10
6 2 3 1 7: 7 9
6 2 2 2 8:18 8
6 2 1 3 12: 9 7
5 2 1 2 9:13 7
5 2 0 3 8:10 6
6 2 0 4 7:10 6
5 2 0 3 8:12 6
6 2 0 4 8:13 6
5 1 1 3 7:12 4
5 1 1 3 6:13 4
5 0 2 3 6:12 2
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